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Zur leichteren Herbeischaffung der Rohmaterialien haben ein-
zelne Fabrikanlagen auf eigne Kosten schmalspurige Eisenbahnen
hergestellt (Zuckerfabrik Kruschwitz).

Für die geistige Ausbildung der Jugend wird durch zahlreiche
und verschiedenartige Schulen gesorgt. Wenn die Provinz selbst
auch keiue Hochschule besitzt, so ist doch allen, welche durch ihren
Stand und ihrer Begabung dazu berufen sind, sich eine wissen-
schastliche Bildung zu erwerben, auf den nahegelegenen Hochschulen
zu Berlin und Breslau Gelegenheit dazu geboten. Für das Stu-
dium auf den Hochschulen bereiten Gymnasien und Realgym-
nasien vor.

Gymnasien sind zu Posen (das Friedrich-Wilhelms- und das
Marien-Gymnasium), Rogasen, Meseritz, Lissa, Krotoschin, Ostrowo,
Schrimm, Gnesen, Wongrowitz, Schneidemühl, Nakel, Bromberg
und Jnowrazlaw. Desgleichen ist noch zu nennen das BeHeim-
Schwarzbachsche Pädagogium zu Ostrau bei Filehne.

Realgymnasien sind zu Posen, Fraustadt, Rawitsch und
Bromberg.

Progymnasien sind zu Tremessen und Kempen.
Kaufleute und Gewerbtreibende, welche eine weitere Aus-

bildung, als die Volksschule sie zu geben vermag, erlangen wollen,
haben Gelegenheit, höhere Bürger- oder Mittelschulen zu besuchen.
Viele Mädchen werden auf höheren Töchterschulen, deren es in
allen mittleren und größeren Städten welche gibt, unterrichtet.
Für die Kinder aller Stände ist die Volksschule bestimmt, die
jedes Kind, wenn es nicht in einer höheren Schule untergebracht
ist, vom 6. bis vollendeten 14. Jahre zu besuchen gehalten ist.
Sie lehrt diejenigen Kenntnisse und Fertigkeiten, welche zum Fort-
kommen im gewöhnlichen Leben erforderlich sind, und erzieht wie
alle anderen Lehranstalten die ihr anvertraute Jugeud zu treuen
Staatsbürgern und guten Christen. Für das Volksschulwesen in
der Provinz hat sich die preußische Regierung unendliche Verdienste
erworben. Bei Übernahme der Provinz war kaum der sechste Teil
der Volksschulen vorhanden, die heute bestehen. Fast jedes Dorf
hat gegenwärtig seine eigne Schule, und immer noch ist die
vorgesetzte Schulbehörde bemüht, neue zu gründen und zu unter-


